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Grußwort zum zweiten Rückrunden-
spiel der Saison 2014/15
Zum 18. Spieltag in der Saison
2014/2015 der NOFV-Oberliga Nord zwi-
schen Lichtenberg 47 und dem FSV 63
Luckenwalde begrüßen wir alle Zu-
schauer, Fans und Gäste sowie das
Schiedsrichtertrio unter Leitung von Flo-
rian Markhoff aus Hagenow in der HO-
WOGE-Arena "Hans Zoschke".

Unser Team musste nach dem Auftakt-
sieg in der Rückrunde gegen Pommern
Greifswald beim Auswärtsspiel gegen
den Tabellendritten FC Schönberg 95 ei-
ne Niederlage hinnehmen. Heute stellt
sich der aktuelle Tabellenführer der
NOFV-Oberliga Nord in unserer Arena
vor.
Unsere Gäste haben in den bisherigen
Spielen erst einmal verloren und führen
mit vier Punkten Vorsprung die Tabelle
an. Im Hinspiel in Luckenwalde konnte
unser Team nicht viel ausrichten und
verlor deutlich mit 2:6. Damit geht un-
ser Team als klarer Außenseiter in
die Partie. Aber wenn unsere Mann-

schaft ihre Leistung abruft und so-
wohl in den offensiven als auch in
den defensiven Aktionen mit voller
Konzentration und dem notwendigen
Willen zu Werke geht, ist heute
durchaus etwas möglich.
Natürlich geht unser Blick auch
schon nach Vorne. Denn in andert-
halb Wochen steht das Halbfinale im
Berliner Pilsner Pokal in der heimi-
schen Bornitzstrasse gegen den
Berlinligazweiten, SV Tasmania, an.
Aber jetzt heißt es, sich erst einmal
auf die Liga zu konzentrieren und zu
versuchen, sowohl heute als auch
beim Derby gegen Hertha 03 Zeh-
lendorf Punkte zu sammeln.

Stephen Wiesberger
-Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit-
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Außer Spesen nichts gewesen!
Nachdem die weiteste Anreise zum Spiel
nach Schönberg/MV (beinahe 600 km
hin und zurück) nur eine 1:4 Niederlage
für unser Team einbrachte und außer-
dem durch den verletzungsbedingten
Ausfall von Björn Bandermann und Bob-
by Reiniger zu einem „gebrauchten Tag“
beitrug, hoffen wir, dass unsere jüngeren
Spieler Einiges dazu gelernt haben.

Nur geringe Alternativen für das
Mannschaftsaufgebot
Völlig ungewiss scheint die personelle
Situation unserer Elf vor dem heutigen
Punktspiel gegen den Spitzenreiter aus
Luckenwalde zu sein.
Ob Björn Bandermann und Sebastian
"Bobby" Reiniger heute mitwirken kön-
nen, ist auf Grund der Schwere ihrer
Verletzungen aus dem Schönbergspiel
eher unwahrscheinlich.
Nur gut, dass Abwehrspieler Kiminu Ma-
youngou seine Erkältung überwunden
hat. Auch Abwehrspieler Domenique
Runge befindet sich im Mannschaftstrai-
ning und steht unserem Trainer, Uwe
Lehmann, wieder zur Verfügung. Philipp
Grüneberg könnte für die Angriffsformati-
on nach auskurierter Angina eine wichti-
ge Alternative sein.
Fehlen werden weiterhin Abwehrspieler
Orkun Bicen, der nach langer OP-Pause
das begonnene Training leider wieder
abbrechen musste und Mittelfeldspieler

Felix Polster, der sich noch bis April auf
einer „Weltreise“ befindet.
Nachdem unser Neuzugang aus Öster-
reich, der Kameruner Otto Hombang, zu
seinen Eltern nach Österreich reiste, feh-
len dem Verein Informationen zu seinen
weiteren Plänen.

Nächstes Auswärtsspiel: Sonnabend,
21.03.15, bei Hertha 03 Zehlendorf
schon um 13:30 Uhr!

Pokalhalbfinale: Tasmania 73 zu Gast
Am Mittwoch, 23.03.15 empfängt unser
Oberligateam den derzeitigen Tabellen-
dritten der Berlin-Liga Tasmania 73 zum
Pokalhalbfinale im Berliner Pilsner Pokal.
Leider muss dieses bedeutsame Spiel
auf dem Sportplatz in der Bornitzstr. aus-
getragen werden, da zum Spielbeginn

um 19:00 Uhr Flutlicht erforderlich ist
und dies in der HOWOGE-Arena "Hans
Zoschke" leider nicht vorhanden ist.

Neujahrsempfang im ABACUS Tier-
park Hotel
Der Empfang war ein voller Erfolg, denn
Spieler, Trainer und Funktionäre verleb-
ten bei hervorragendem Essen, gepfleg-
ten Getränken und guten Gesprächen
einige schöne Stunden.

Name für Fußballstatur am Eingang
Ruschestr. gesucht
Seit vier Wochen schmückt eine
übermannsgroße Fußballfigur den Ein-
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gangsbereich in der Ruschestr. Schon
von weitem ist dieser sportliche Athlet im
roten Hemd und mit einer weißen Sport-
hose bekleidet zu sehen.
Jetzt soll von unseren Fans nun ein ori-
gineller Name für diesen Fußballer ge-
funden werden.
Zur Auswahl stehen die Vornamen Alfred
oder Franz nach den Vereinsgründern
Alfred Spanke und Franz Erdmann. Aber
auch die Vornamen der ehemaligen, weit
über Berlin hinaus bekannten Spieler der
60er und 70er Jahre Horst Russow oder
Bruno Rudolph und der 12 Jahre für die
1. Herrenmannschaft von Lichtenberg 47
tätige Tim Schreckenbach kämen in Be-
tracht. Von einem unserer Stammbesu-
cher wurde auch der Name unseres
ehemaligen Jugendleiters aus den 60er
und 70er Alex (Acki) Wendlandt zur Aus-
wahl vorgeschlagen.
Bisher gab es für die oben vorgeschla-
genen ehemaligen Spieler Bruno Ru-
dolph und Tim Schreckenbach je eine
telefonische Nennung. Weitere nimmt
unser Geschäftsführer Henry Berthy te-
lefonisch unter 0179/6100 160 gern ent-
gegen.

Noch Mitmacher für das 11.Stadionfest
am 13.Juni des Jahres gesucht
Große Ereignisse werfen ihre Schatten
voraus. Eine Arbeitsgruppe des Sport-
vereins bereitet das nächste Stadionfest
für Jung und Alt vor. Um die zahlreichen
Aktivitäten, insbesondere das Programm
für die Kinder, finanzieren zu können,
soll wieder eine Tombola aufgelegt wer-
den. Leider fehlt es bisher an Mitma-
chern, die eine Tombola vorbereiten und
durchführen können. Wer hat Lust, uns
dabei zu unterstützen? Mail bitte an:
fussball@lichtenberg47.de oder tel. an
GF H. Berthy 0179 610 01 60
SV Lichtenberg 47 e.V.: Mitgliederver-
sammlung 2015
Am Montag, 27.04.2015, um 19 Uhr fin-

det im Ratssaal des Rathauses Lichten-
berg die jährliche Mitgliederversammlung
des Sportvereins statt.
Neben den Jahresberichten 2014 der
Sportabteilungen soll auch der Haus-
haltsplan des Sportvereins für das Jahr
2015 beschlossen werden. Alle Vereins-
mitglieder sind herzlich eingeladen.
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Kader
Tor: Georgios Kitsos (19), Robert Petereit (28)
Abwehr: Erik Beckmann (27), Heiko Bengs (42), Marcel Hadel (25), Maximilian
Gerlach, André Leimbach (27)
Mittelfeld: Rico Abranitsch (27), Daniel Becker (27), Christopher Blazynski (28),
Aaron Bogdan (23), Sascha Guthke (21), Tobias Francisco (26), Clemens Koplin
(20), Markus Müller (26), Felix Nachtigall (26), Florian Achmidt (24)
Angriff: Felix Honolka (19), Alexander Ost (26), René Robben (30), Tiago Sprenger
(20), Tim Stober (23)
Trainer: Ingo Nachtigall (53)

Abgänge im Winter: Keine
Zugänge im Winter: Blazynski (SV Babelsberg 03), Robben (Hertha 03
Zehlendorf), Sprenger (SC Westend 1901)

vordere Reihe von links: Clemens Koplin, Heiko Bengs, Georgigios Kitsos, Florian
Schmidt, Robert Petereit, Aaron Bogdan, Manuel Wuller
mittlere Reihe von links: Kathi Dommasch (Physiotherapeutin), Carsten Müller
(Co-Trainer), Ralf Rische (Vize-Präsident), Ingo Nachtigall (Cheftrainer), Talal Ha-
mo (Abgang Anfang Hinrunde), Maximilian Gerlach, Markus Müller, Tim Stober, To-
bias Francisco, Alexander Ost, Rüdiger Riethdorf (Ehrenpräsident) / links dahinter
Volkmar Blohsei (Mannschaftsleiter), Uwe Schulz (Co-Trainer), Markus Heppe
(Co-Trainer), Dirk Heinze,
hintere Reihe von links: Felix Honolka, Erik Beckmann, Sascha Guthke, Felix
Nachtigall, Andre Leimbach, Marcel Hadel
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FSV 63 Luckenwalde
Im ersten Jahr nach dem Oberligaauf-
stieg erreichten die Luckenwalder in der
Saison 2009/10 einen beachtlichen vier-
ten Rang, dem sie in der Spielzeit
2012/13 mit Platz fünf wieder sehr nahe
kamen. In der vorigen Saison musste die
Mannschaft nach dem Abgang der Torga-
ranten Henry Haufe und Daniel Becker
mit einem Platz im gesicherten Mittelfeld
vorlieb nehmen, die sie aber immerhin
auf Platz acht beendete.
Trotzt der Rückkehr von Daniel Becker,
dafür ging der bisherige Torjäger Benja-
min Dowall zum Berliner Landesligisten
Friedenauer TSC, erhoffte man sich vor
Beginn der neuen Saison nur einen ein-
stelligen Tabellenplatz – Gedanken an
einen möglicher Aufstieg wurden nicht als
visionäres Ziel angepeilt. Im Ranking der
Berliner Fußballwoche hinsichtlich der
Prognose für den Saisonverlauf, wurden
die Luckenwalder von den Vertretern der
anderen Vereinen ebenfalls für einen Mit-
telfeldplatz eingeschätzt.
Mit dem Startschuss zur neuen Spielzeit
jedoch entpuppten sich die Luckenwalder
als echte Überraschungsmannschaft und
waren nach dem vierten Spieltag erstma-
lig Tabellenführer der Oberliga Nordost,
nicht zuletzt durch einen 6:2 Heimerfolg
gegen unsere Lichtenberger Jungen.
Diese Platzierung nahmen sie auch nach
Ende der Hinrunde mit 34 Punkten ein.
Lediglich am 9. Spieltag strauchelten sie
mit einer 0:1 Heimniederlage gegen den
Aufsteiger SV Waren 09, der immerhin
zur Winterpause auf Rang fünf rangiert.
Die Führung zur Winterpause dokumen-
tiert sich auch in einem beeindruckenden
Torverhältnis von 38:16 Treffern. Erwäh-
nenswert auch die Auswärtsstärke gegen
die Mitfavoriten um den Aufstieg. So wur-
de der FC Schönberg 95 auswärts 4:2
bezwungen und auch bei Optik Rathenow

wurde ein 2:2 erspielt, womit man gegen
die Mitbewerber in der Rückrunde durch
das jeweilige Heimrecht auch leicht im
Vorteil sein dürfte.
Die zum Saisonbeginn nicht erwartete
Chance des Aufstiegs in die Regionalliga
will sich die Vereinsführung und sportliche
Leitung jetzt nicht nehmen lassen, so
dass in der Winterpause auch personell
noch einmal aufgerüstet wurde. Zum
Trainingsauftakt schworen die FSV-Trai-
ner um Chefcoach Ingo Nachtigall und
Vereinspräsident Dirk Heinze die Mann-
schaft auf die zweite Saisonhälfte ein. Für
die drei Stammspieler, Felix Nachtigall,
Markus Müller und Felix Honolka die mit
Kreuzbandrissen ausgefallen waren,
konnten als Ersatz die angestrebten
Wunschspieler Robben (Hertha 03 Zeh-
lendorf), Blazynski (SV Babelsberg 03)
und Sprenger (SC Westend) geholt wer-
den, die vor allem die Offensivkraft noch
mehr erhöhen sollen. Der Aufstieg in die
Regionalliga ist kein Tabu mehr.
Entsprechen motiviert verlief auch der
Rückrundenstart. Beim Tabellenvierten,
dem Malchower SV wurde ein souveräner
4:1 Sieg erspielt, wobei Neuzugang Rob-
ben sich gleich als Torschütze hervor tat.
Danach schloss sich letzten Samstag im
zweiten Rückrundenspiel ein sicherer 2:0
Heimerfolg gegen den SC Brandenburg
Süd 05 an.
Daniel Becker führt gegenwärtig mit 14
Treffer die Torschützenliste der NOFV-
Oberliga an, Aaron Bogdan liegt mit 10
erzielten Toren auf Platz sieben dieser
Rangliste.

Christian Steiner
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Wir freuen uns, dass die Fahrschule Schaltwerk von nun an unseren Verein unter-
stützt und mit uns zusammenarbeitet. Im Folgenden stellt sich unser neuer Koope-
rationspartner vor:

Der schöne Weg zum Führerschein
Das Team der Fahrschule Schaltwerk ist Dein Begleiter
von Anfang an.
Mit modernster Technik ausgestattet, führen wir Dich
von der Antragstellung bis zur Prüfung. Mit Spaß an der
Theorie und einem ideal betreuten Einstieg in den Stra-
ßenverkehr, fallen Dir schon die ersten Stunden leicht.
Fühl Dich bereits in der

Fahrschule sicher – egal ob im Auto oder auf dem Mo-
torrad.
Auch Führerscheininhaber jeden Alters sind bei uns gut
aufgehoben. Wir helfen Dir bei der Perfektion Deiner
Fahrkünste und Bewältigung möglicher Ängste im Stra-
ßenverkehr.

1147er Echo No. 10-2014/15
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RÜCKBLICK

Man merkte beiden Mannschaften an,
dass dies jeweils das erste Spiel auf Ra-
sen war. Wobei sich unsere Gäste auf die
Defensive konzentrierten und versuchten,
über Konter und Standards für Gefahr zu
sorgen. Unser Team versuchte durch
Kurzpassspiel zum Erfolg zu kommen,
was aber den Bodenverhältnissen ge-
schuldet nur selten für Gefahr sorgte.
Aber auch die Defensive unserer 47er
stand gut. Dies führte dazu, dass sich das
Spiel in den ersten 20 Minuten hauptsäch-
lich im Mittelfeld abspielte, wobei unsere
Mannschaft deutlich mehr Ballbesitz hatte.
Nach 27 Minuten hatte dann Philip Janu-
schowski die erste Torgelegenheit, als er
frei vor dem Greifswalder Tor auftauchte,
aber der Greifswalder Torwart konnte den
Abschluss parieren. Zwei Minuten später
gab es dieses Duell erneut und wieder

war der Keeper unserer Gäste Sieger und
konnte den Schrägschuss zur Ecke len-
ken, die Nichts einbrachte. Auch wenn es
keine nennenswerten Möglichkeiten bis
zum Seitenwechsel gab, merkte man un-
serem Team an, dass es in der letzten
Viertelstunde der ersten Halbzeit mehr
Zugriff auf die Partie bekam.
Nach dem Pausentee erhöhten unsere
47er die Schlagzahl deutlich und kamen
immer wieder zu guten Torgelegenheiten.
So verzogen Maik Haubitz und Philip Ja-
nuschowski in der 54. und 56. Minute je-
weils knapp. In der 64. Minute zögerte
Kadir Erdil, der frei vor dem Tor war, zu
lange, so dass der Winkel zu spitz wurde.
In der 75. Minute fiel das erlösende Füh-
rungstor. Nach einer Freistoßflanke von
Philip Januschowski war es Maik Haubitz,
der mit einem langen Bein den Ball über
die Linie drückte. Auch nach der Führung
änderte sich Nichts am Spielverlauf, denn
unser Team spielte konsequent auf das
zweite Tor und hatte dafür auch Chancen
durch Maximilian Schmidt, der in der 82.
Minute den Pfosten traf, Sebastian Reini-
ger und Thomas Brechler, die mit ihren
Versuchen in den folgenden Minuten
knapp scheiterten. So blieb es beim knap-
pen Ergebnis für unsere 47er.

Lichtenberg 47: Danny Kempter - Maximilian Schmidt, Geoffrey Borchardt, Björn
Bandermann, Christopher Lichtnow (46. Sebastian Reiniger) - Christian Gawe - Emre
Yildirim (79. Nico Englert), Kadir Erdil, Maik Haubitz, Philip Januschowski (79. Philipp
Grüneberg) - Thomas Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
FC Pommern Greifswald: Christian Person - Christian Gutjahr, Manuel Kraft, Patrick
Henkel, Robert Stachowiak - Eser Kazak, Marc Langner, Nazar Mocyk, Philipp Schönbrunn
(75. Muhidin Suljkic) - Tom-Melvin Schmidt (79. Gerischer Alexandre Valentim), Jakub Vojta
(46. Nesar Daudi)
Tore: 1:0 Maik Haubitz (75.)
Schiedsrichter: Henry Müller (Wilmersdorf) - Assistenten: Arvid Maron, Robert Reinhardt
Zuschauer: 180 zahlende
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RÜCKBLICK

RÜCKRUNDEN VORBEREITUNG

17. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA NORD
FC Schönberg 95: Jörg Hahnel - Tom Schulz, Marcus Steinwarth, Daniel Halke, Tim Vo-
gel, Martin Pett, Pascal Poser (76. Selcuk Tidim), Masami Okada, Maximilian Rausch (66.
Rainer Müller), Anton Müller, Kristof Rönnau (73. Darko Anic)
Trainer: Axel Rietentiet
Lichtenberg 47: Danny Kempter - Geoffrey Borchardt, Sebastian Reiniger (46. Philipp
Grüneberg), Kadir Erdil, Björn Bandermann (30. Christopher Lichtnow), Maximilian
Schmidt, Philip Januschowski, Emre Yildirim (74. Kiminu Mayoungou), Christian Gawe,
Maik Haubitz, Thomas Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 1:0 Kristof Rönnau (16.); 2:0 Kristof Rönnau (25.); 3:0 Kristof Rönnau (43.); 3:1 Tho-
mas Brechler (56.); 4:1 Rainer Müller (Foulelfmeter, 87.)
Schiedsrichter: Felix Burghardt (Premnitz) - Assistenten: Michael Wendorf, Stefan Hübner)
Zuschauer: 227 zahlende

Von der ersten Minute an war das Konzept
beider Mannschaften klar zu erkennen. Die
Gastgeber setzten auf schnelles Umschalt-
spiel und unser Team versuchte über viele
Pässe und Ballbesitz zum Erfolg zu kommen.
Aber die Angriffe der Maurinekicker waren
sehr viel zielstrebiger und gefährlicher, da sie
immer wieder im Mittelfeld durch dem Platz
geschuldete Ballverluste unserer 47er in die
angestrebten Kontersituationen kamen. Aber
der erste Gegentreffer in der 16. Spielminute
resultierte aus einer Flanke von Marcus
Steinwarth, die der mutterseelen alleine am
langen Pfosten stehende Kristof Rönnau per
Kopf versenkte. Danach änderte sich am
Spiel wenig. So dass der zweite Gegentreffer,
den in der 25. Minute erneut Kristof Rönnau
erzielte, nach einem Ballverlust vor dem ei-
genen 16er nicht überraschend kam. In der
30. Minute musste unser Trainer, Uwe Leh-

mann, dann schon verletzungsbedingt wech-
seln, für Björn Bandermann kam Christopher
Lichtnow. Unsere Mannschaft stand nun hö-
her und versuchte den Anschluss zu erzielen,
aber Schönberg verteidigte geschickt und
war mit Kontern immer wieder gefährlich. Ei-
ner dieser Konter war es dann auch in der
43. Minute, den Kristof Rönnau mit seinem
dritten Tor abschloss.
Nach dem Seitenwechsel setzte unser Team
dann auch auf lange Bälle und kam dadurch
deutlich besser ins Spiel und kam jetzt auch
zu Torgelegenheiten. In der 56. Minute war
dann Thomas Brechler zur Stelle und erzielte
das 1:3. Jetzt versuchte unsere Mannschaft
alles, um den Anschlusstreffer zu machen,
aber es fehlte das letzte Quäntchen Glück
oder die letzte Konzentration im Torab-
schluss. In den letzten 15 Minuten gingen un-
sere 47er volles Risiko und setzten auf totale
Offensive. Hierdurch ergaben sich natürlich
große Lücken in der Defensive. Eine dieser
Lücken nutze Schönberg dann in der 87. Mi-
nute zu einem Konter, bei dem unser Torwart,
Danny Kempter, etwas zu spät kam. Den an-
schließenden Elfmeter verwandelte Rainer
Müller sicher zum 4:1 Endstand. So muss-
ten unsere Mannschaft und die mitgereis-
ten Fans mit leeren Händen die Heimreise
nach Berlin antreten.
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SCHIEDSRICHTER
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Schiedsrichter der heutigen Partie

Florian Markhoff (Hagenow)

Assistenten

Marco Semrau Michael Holste
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U23 weiter ungeschlagen im Jahr 2015
Unsere U23 ist hervorragend in die Rück-
serie gestartet. In den ersten vier Spielen
des Jahres verließ man stets als Sieger
den Platz und erzielte dabei 11:1 Tore.
In den letzten beiden Spielen ging es zu-
erst zu Hause gegen den Traber FC aus
Mariendorf, gegen den man noch in der
Hinrunde den Kürzeren zog. Diesmal je-
doch gewannen unsere 47er mit 2:1.
Überschattet wurde der Erfolg jedoch von

der schweren Verletzung Leon Storchs,
der sich Schien- und Wadenbein brach.
Inzwischen geht es ihm nach erfolgrei-
cher Operation wieder besser und er ist
bei unserem Partner Physiowörl'd in Be-
handlung. Fußballspielen wird er aber erst
wieder in etwa vier Monaten können.
Im letzten Spiel gewann die Mannschaft
beim Tabellenschlusslicht, BSC Marzahn,
mit 4:0. Durch diese Serie hat sich das
Team an die Tabellenspitze heran gear-
beitet und ist punktgleich nur durch die
schlechtere Tordifferenz Zweiter.
Leider muss die Mannschaft in den nächs-
ten Wochen auch auf ihren Torwart, Rudi
Strothmann verzichten, der wegen Patel-
lasehnenproblemen 6 Wochen pausieren
muss. Trotzdem hat die Mannschaft das
Potential, auch diese Ausfälle zu kompen-
sieren und weiterhin um den Aufstieg mit-
zuspielen.
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Diese und viel mehr Fotos finden Sie auf unserer Interseite unter (http://fussball.lich-
tenberg47.de/medien/bilder/)! Bei Interesse können Sie sich Fotos bestellen. Senden
Sie einfach eine eMail an unsere Fotografin (agruender@lichtenberg47.de)!
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47ER FANARTIKEL

Velours Schal
12,47 €

Minitrikot
5,47 €

Basecap - Rot
3,47 €

Anstecknadel
3,47 €

Fotokalender
12,47 €

Unsere Fanartikel erhalten Sie vor, während und nach dem heutigen
Spiel in unserer Geschäftsstelle. Diese ist außerdem in der Woche
Dienstag und Donnerstag von 18:00 - 21:00 Uhr geöffnet. Im Internet
können Sie auch über unseren Webshop unter fussball.lichten-
berg47.de/fanshop bestellen. Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie
uns einfach eine eMail (fanshop@lichtenberg47.de), wir beantworten
ihre Fragen gerne!
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47ER FANARTIKEL

Wollmütze
12,47 €

Basecap - Die 47er
6,47 €

Autowimpel
7,47 €

Spielertrikot
65,00 €

Fanschal - Retro
14,47 €
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47ER GESCHICHTE

Zwei Tore vom Abseitskönig
LICHTENBERG: Nofz – Flindris – Keyser
(69. Schreckenbach), Zock – Ulbricht,
Ackermann, Patak, Glavas, Kuczynski (75.
Reiß) – Karakaya, Savran (65. Gronwald)
FÜCHSE: Stillenmunkes – Gündüz
(69.Brechler), Baeker, Yatkiner, Vidinli –
Seidler (20.Samardzic), Pelzer, Güzer (36.
Nitsche) Ilic, Zazai - Mohra
SR:Weißenborn (Berlin) z.Z.: 179
TORE: 1:0 (6.) Kuczynski, nagelt den Ball
aus Nahdistanz unter die Latte; 2:0 (45.)
Savran, überlupft Samardzic nach schö-
nen Diagonalpass von Ackermann; 3:0
(66.), Karakaya, schiebt freistehend aus 14
Metern ein; 4:0 (89.) Karakaya, aus 10
Metern ins kurze Eck nach Pass von Flin-
dris
GELBE KARTEN: Ackermann (U), Zock,
Patak, Savran – Ilic (alle F)
ROTE KARTE: 19. Stillenmunkes wegen
einer Notbremse
BESTE SPIELER: Flindris, Patak – Vidinli
Wer angesichts des deutlichen
Ergebnisses denkt, die Lichtenberger
wären im Abstiegskampf plötzlich über sich
hinausgewachsen und hätten den direkten
Konkurrenten im Spielrausch nach allen
Regeln der Kunst zerlegt, liegt voll
daneben. Tatsächlich mussten die
Zuschauer im Hans-Zoschke-Stadion über
weite Strecken genau das Gebolze
ertragen, dass angesichts der
Tabellensituation beider Mannschaften zu
befürchten war. Dabei waren die Füchse
sogar das etwas weniger schlechte Team,

auch wenn ihr Trainer Dirk Mankowski
hinterher schamlos übertrieb, als er
behauptete, seine Mannschaft habe „zu
80, 90 Prozent das Spiel bestimmt“.
Zugestehen muss man den Nordberlinern,
dass Fortuna ihnen derzeit offenbar den
Rücken zugedreht hat. 47 war mit der
ersten Chance in Führung gegangen und
als nach knapp 20 Minuten Füchse-Keeper
Stillenmunkes des Feldes verwiesen
wurde, gab das Schiedsrichtergespann bei
dieser vorentscheidenden Szene keine
glückliche Figur ab. Nachdem die Gäste
dann auch noch mit dem 2:0 unmittelbar
vor dem Halbzeitpfiff in die Kabine
geschickt wurden, war der Drops gelutscht.
Erstaunlich, dass der Zwei-Tore-Vorsprung
keine beruhigende Wirkung auf die
Hausherren ausübte. Nervös, mit vielen
Ballverlusten, aber praktisch ohne
Flügelspiel – so präsentierte sich
Lichtenberg auch nach Wiederanpfiff.
Brauchbare Ideen kamen aus der Zentrale
von Patak oder Flindris, wurden aber allzu
oft von Karakaya zunichte gemacht, der
ständig ins Abseits lief. Immerhin traf er
noch zweimal.
Bei aller Freude für Lichtenberg: Mit
Leistungen wie dieser sind Siege nur
gegen die wenigsten Kontrahenten
möglich. Doch auch um die Füchse, deren
letzten Auftritte vor der Winterpause Anlass
zu vorsichtiger Hoffnung gaben, muss
weiter gezittert werden.

Felix Krüger - 21.03.2005

Fussball-Archiv von Christian Steiner
In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit unse-
rer 1. Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001-2002 in der Oberliga als Neuling mit einem
hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete und in der Spielzeit darauf einen 9. Rang
zum Abschluss belegte wurde es im dritten Oberligajahr mit dem Klassenerhalt eng.
Erst am letzten Spieltag wurde der Klassenerhalt unter Trainer Dieter Timme trotz einer
1:2 Heimniederlage gegen dem MSV Neuruppin gesichert, da der VFB Lichterfelde
beim Tabellenschlusslicht Victoria Frankfurt mit 1:0 unterlag und so in die Verbandsliga
absteigen musste. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus
der Saison 2004/05 Revue passieren lassen.
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Rückrundenansetzungen unseres Oberligateams
Mi, 25.02.15, 19:00 Uhr: CFC Hertha 06 – Lichtenberg 47 0:3 (0:2)
Sa, 28.02.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Pommern Greifwald 1:0 (0:0)
Sa, 07.03.15, 14:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 4:1 (1:0)
Sa, 14.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FSV Luckenwalde (ME)
Sa, 21.03.15, 14:00 Uhr: FC Hertha 03 – Lichtenberg 47 (ME)
Mi, 25.03.15, 19:00 Uhr: Lichtenberg 47 – SV Tasmania (PO)
Sa, 28.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Optik Rathenow (ME)
Sa, 04.04.15, 14:00 Uhr: Malchower SV 90 – Lichtenberg 47 (ME)
Sa, 11.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd (ME)
So, 19.04.15, 14:00 Uhr: Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 (ME)
So, 26.04.15, 14:00 Uhr: FC Hansa Rostock II – Lichtenberg 47 (ME)
Fr, 01.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – 1. FC Neubrandenburg (ME)
Sa, 09.05.15, 14:00 Uhr: Germania Schöneiche – Lichtenberg 47 (ME)
Do, 14.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg (ME)
So, 24.05.15, 14:00 Uhr: BSV Hürtürkel – Lichtenberg 47 (ME)
So, 07.06.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 – SV Waren 09 (ME)
So, 14.06.15, 14:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 (ME)
Rückrundenansetzungen unserer U23
So, 15.02.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – MSV Normannia 2:0(1:0)
So, 22.02.15, 11:45 Uhr: Weißenseer FC II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:0)
So, 01.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – 1. Traber FC 2:1 (1:0)
So, 08.03.15, 14:00 Uhr: BSC Marzahn – Lichtenberg 47 II 0:4 (0:1)
So, 15.03.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SV Bau-Union (ME)
So, 22.03.15, 14:00 Uhr: SFC Friedrichshain – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 29.03.15, 14:15 Uhr: Wartenberger SV – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 12.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Friedenauer TSC II (ME)
So, 19.04.15, 12:30 Uhr: SF Charlottenburg/Wilmd. – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 26.04.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Schmöckwitz/Eichwalde (ME)
So, 03.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – 1. FC Wilmersdorf II (ME)
Sa, 09.05.15, 13:00 Uhr: SV Buchholz – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 17.05.15, 14:00 Uhr: BFC Südring – Lichtenberg 47 II (ME)
So, 31.05.15, 14:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – BSV 1892 (ME)
So, 07.06.15, 12:30 Uhr: SD Croatia II – Lichtenberg 47 II (ME)

Legende
ME = Meisterschaftsspiel
FR = Freundschaftsspiel
PO = Pokalspiel

TERMINE



10365 Berlin-Lichtenberg, Ruschestrasse 90, Tel./Fax.: 030 558 91 51
(Gesamtverein), 030 557 82 99 (Abt. Fußball), 030 550 094 36 (Jugendbüro)
Internet: fussball.lichtenberg47.de, eMail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Di, 14:00-18:00 Uhr + Do, 19:00-21:00 Uhr
Vereinslokal (Alex) HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“: Tel.: 0172 313 73 06
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